
Quartiergarten Hard  (Beilage zum Protokoll 15. September 2012) 
 

1. Rahmenbedingungen für die Bewirtschaftung des Quartiergartens Hard von Grün 
Stadt Zürich von Ende 2011 

 Für jene Bedürfnisse, die nicht auf dem Areal erfüllt werden können, prüft GSZ, ob diese 
auf anderen Flächen im Quartier Rechnung getragen werden kann. 

 
 Technisch 

 Grabtiefe max. 50 cm 

 Keine Waldbäume und Hochstämmer 

 Die Nutzfläche ist eingezäunt (Zaunhöhe 1.20 m). 

 Es sind 3 schmale Tore für Personen, Velo etc .und ein zweiflügliges breites Tor für 
die An- und Abfuhr vorhanden (abschliessbar). 

 Ein Abfallcontainer für gebührenpflichtige Zürisäcke steht zur Verfügung. 

 Ein zweiflügliges Tor zur Bullingerstrasse ermöglicht die Zufahrt zum Grüngutsam-
melplatz. (Dieser wird auch vom Familiengartenverein Aussersihl genutzt.) 

 Ein Rollstuhl- und Kinderwagentaugliches Hauptwegnetz (Kiesbelag) verbindet die 
Zugänge. 

 Auf der Nutzfläche gibt es Frischwasserzapfstellen (Brunnen). 

 Es steht ein Behindertengerechtes WC zur Verfügung. 

 Die Wasserversorgung inkl. WC ist für den Sommerbertrieb ausgelegt. (Das Wasser 
ist im Winter abgeschaltet.) 

 Es steht ein Raum (ca. 10 m2, ungeheizt) im bestehenden Gebäude zur Verfügung. 

 Die Infrastruktur der Sporthalle und der Platz zwischen Sporthalle und Quartiergarten 
kann genutzt/gemietet werden (Zuständigkeit: Schul und Sportdepartement). 

 
 Inhaltlich 

 Bunte Mischung unterschiedlicher Garten- bzw. gartenähnlicher Nutzung 

 Limitierung der Bautätigkeit (Art, Umfang, Verortung: Details ergeben sich aus der 
BZO (Bau- und Zonenordnung) und dem gemeinsam zu erarbeitenden Betriebskon-
zept) 

 Die Einsehbarkeit von aussen ins Areal gewährleisten. 
 
 Zuständigkeit 

 Zugang für alle QuartierbewohnerInnen gewährleisten (z.B. Öffnungszeiten)  
 
 Organisation 

 Bespielung und Betrieb durch Quartier  

 Betriebskonzept, Gründung einer Trägerschaft 
 
 Nicht vorgesehen ist 

 "Privatisierung" des Areals durch Wenige 

 Klassisches Kleingartenareal, Sportplatz, Park 

 Bauten für den Winterbetrieb (Isolation), Bauten mit Infrastruktur wie Wasseran-
schluss und -Wasserabfluss, Elektrisch 

   
 

 

2. Quartiergarten-Gruppen 

 Es bestehen bis jetzt 5 Gruppen und Ansprechpersonen (Stand 2. Juni 2012) 

 Organisation/Kommunikation/Struktur– Bettina Riedrich 

 Begegnung/Spielen/Events – Felix de Fries 

 Ruhezone/Gärtnern – Johannes Siegers 

 Jugendliche – Duja Flückiger OJA 

 Kinder – Rolf Vollenweider Kindertreff 


